
vor der Welt wieder ehrlich machen und damit auch den 
Weg finden, allen Menschen in Deutschland auf Grund 
ihrer Hände und ihres Geistes Arbeit eine auskömm­
liche Existenz zu sichern und die Wissenschaften und 
Künste bis zu den höchsten Höhen zu entwickeln.

Die Voraussefcjung, zu diesem Ziele zu 
gelangen, liegt in einer wirklich demokratischen Umer­
ziehung unseres Volkes. Wir tragen ein schweres Erbe 
aus der ganzen Vergangenheit unseres Volkes mit uns 
herum. Der U n t e r t a n e n g e i s t ,  der den freien 
Menschen nie zur Geltung kommen ließ, der Geist des 
Befehlens und Gehorchens hat uns nicht nur unerhörte 
Niederlagen eingebracht, sondern er hat uns auch in den 
schwärzesten Teil unserer Geschichte, in den Hitler­
faschismus geführt. Darum müssen wir uns von diesem 
verdammten Untertanengeist freimachen und ein wirk­
lich demokratisches Bewußtsein in die Herzen und 
Hirne der Deutschen tragen. Auf diesem Wege wird 
sich die Arbeiterklasse den Einfluß in der Wirtschaft 
und im Staatsleben verschaffen, der für die ganze wei-, 
tere Entwicklung bestimmend ist und auch dafür, daß 
das Interesse des werktätigen Volkes und nicht das 
Interesse einer kleinen Minderheit von Kapitalschie­
bern und Generalen maßgebend sein wird. (Lebhaftes 
Bravo.)

Die d e m o k r a t i s c h e  U m e r z i e ­
h u n g  u n s e r e s  V o l k e s  k a n n  a b e r  n u r  d u r c h  
u n s e r V o l k  s e l b s t  e r f o l g e n .  Alle Phantastereien, 
das deutsche Volk mit M e t h o d e n  v o n  a u s s e n  
umerziehen zu wollen, bieten keinerlei Garantien; das 
kann nur aus dem deutschen, Volke selbst heraus ge­
schehen. (Beifall.) Die Sozialistische Einheitspartei fühlt 
sich berufen, die Kräfte zu wecken und zu gestalten, die 
das große Umerziehungswerk in unserem Volke selbst 
vollbringen werden. Auf dem Wege der Demokratie 
wird das werktätige Volk seinen Einfluß immer mehr 
steigern bis zur Eroberung der politischen Macht,, zur
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